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kita gries

32. Jahrgang Oktober 2016

Neues aus der KiTa Gries

Liebe Kerchebrief leserlnnen, die 
Herbstzeit mit seiner Fülle von Ga-

ben, die übers Jahr gewachsen und 
gediehen sind, beginnt.

Für uns und die Kinder im Kindergar-
ten bedeutet dies einen neuen Anfang 
im Kindergartenjahr. Die Kinder warten 
mit Spannung darauf, heißt es doch: 
neue Gruppen finden, neue Kinder sind 
künftige Schulkinder und müssen sich 
in ihre Rolle der Größten hinein finden. 
Sie haben mit Sabine schon einige 
Schulkindertreffen gehabt und freuen 
sich auf die wöchentlichen Aktivitäten. 
Auch auf den Gruppennamen haben sie 
sich schon geeinigt. In diesem Jahr sind 
es Löwen, die ihr letztes Kindergarten-
jahr vor sich haben.

Zurzeit werden wieder taffe Zwei-
jährige eingewöhnt, die den Kinder-
gartenalltag nach zwei Wochen schon 
meistern wie die Großen. Vor dieser 
Leistung muss man sagen: Hut ab! Es 
ist egal wie groß die Schritte sind, die 
die Kinder gehen müssen, jeder Schritt 
ist ein Schritt in die Selbständigkeit 
und sollte Beachtung finden.

Zurzeit bereitet sich die gesamte 
Kinderschar im Kreis und in der Bibel-
stunde mit Petra auf die Teilnahme am 

Erntedankgottesdienst am Sonntag 
den 2. Oktober um 10 Uhr vor.

Das vom Land geförderte Sprach-
projekt mit Ulrike ist auch gut besucht 
und wird, da vermehrt Kinder keine 
deutsche Muttersprache haben, im-
mer wichtiger. Hier gilt es die Kinder in 
der kleinen Gruppe mit viel Liebe und 
Einfühlungsvermögen zu öffnen, um 
sie fördern zu können und ihnen einen 
guten Start in einem fremden Land zu 
ermöglichen. Schön zu sehen, dass es 
ihnen in unserer Einrichtung gefällt, 
dass sie gerne und regelmäßig kommen 
und keine Probleme haben auf Kinder 
zuzugehen, um mit ihnen zu spielen, zu 
lachen und zu toben.

Der neue Elternbeirat wird in diesem 
Jahr per Briefwahl gewählt. Wir möch-
ten an dieser Stelle sagen, dass wir uns 
sehr gefreut haben, dass sich spontan 
wieder Mamas und Papas bereit erklärt 
haben das KiTa-Team in seiner Arbeit 
zu unterstützen und sich als Kandidat/
Kandidatin zur Verfügung stellten.

Hier noch eine Information: Am 
Montag, den 10. Oktober ist unsere KiTa 
wegen des alljährlichen Konzeptionsta-
ges geschlossen.

Ihr Grieser KiTa -Team

2 – Versweise • 3 – Chorkonzert in Miesau • 4 – Konficup • 5 – Nachlese Kir-
chenfest • 6-7 – Termine Gries & Miesau • 8 – Aus dem Miesauer Presbyterium 

• 9 – Gremientag/ Kirchenkabarett in Gries • 10 – KiGo Miesau/ Bethelsamm-
lung/ Café International • 11 – KiGa Miesau • 12 – KiTa Gries
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Ich bin so frei. europäisch. protestan-
tisch. profiliert … so lautet das Motto, 

mit dem die Evangelische Kirche der 
Pfalz (Protestantische Landeskirche) 
in das Jahr des Reformationsjubilä-
ums startet.

1529 verkündeten die Fürsten bei 
der Protestation zu Speyer: „In Sa-
chen Gottes Ehre und der Seligkeit 
belangend muss ein jeglicher (Reichs-
stand) für sich selber vor Gott stehen 
und Rechenschaft geben“. Damit 
kämpften die Evangelischen für die 
Glaubens- und Gewissensfreiheit, die 
für uns heute so selbstverständlich 
ist. Damals konnte einen die geliebte 
Freiheit noch den Kopf kosten … Denn 
die Toleranzbeschlüsse vom Speyerer 
Reichstag 1526 sollten 1529 wieder 
rückgängig gemacht werden.

Berufen konnten die Fürsten sich 
mit ihrer Protestnote auf Martin 
Luther. Dieser hatte in seiner Schrift 

„Von der Freiheit eines Christenmen-
schen“ 1520 in 30 Thesen dargelegt, 
dass die Freiheit des Glaubens keine 

„Freiheit von etwas“, sondern eine 
„Freiheit für etwas“ und eine „Freiheit 
zu etwas“ ist. Wahre Freiheit kommt 
allein aus dem Glauben.

Luther wiederum zieht seine Er-
kenntnisse aus dem gründlichen Stu-
dium der Paulus-Schriften. „Wo aber 
der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit“.

Es ist sicher kein Zufall, dass dieser 
Monatsspruch diesen Oktober beglei-
tet, in dem die Feierlichkeiten zu 500 
Jahre Reformation beginnen.

Viele Veranstaltungen und die 
Herausgabe der neuen Lutherbibel 
werden uns dabei helfen, Gott neu 
zu entdecken … Gott neu zu denken … 
Gott neu zu vertrauen.

Das Festjahr ist für uns somit auch 
ein Chance, den Wert der Freiheit 
wieder zu entdecken, die uns durch 
den Glauben an Christus und die 
Glaubenshaltung der Reformatoren 
geschenkt wurde und wird.

Diese Freiheit gilt allen Menschen. 
Sie hat ihren Niederschlag gefunden 
in unserem Grundgesetz und der 
Allgemeinen Erklärung der Menschen-
rechte.

Wenn wir selbst die Religions-
freiheit in unserem Land genießen 
dürfen, so steht es uns gut zu Gesicht, 
diese auch anderen vorbehaltlos zu 
gewähren.

A. Rummel, Pfr.
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Im Kampf gegen die Zahnteufelchen

Das tägliche Zähneputzen sollte 
für Kinder selbstverständlich sein, 

denn Zahnpflege gehört genauso zum 
Alltag, wie Hygiene und gesundes 
Essen. Hier kommt uns Kinderta-
gesstätten eine wichtige Rolle zu. In 
Zusammenarbeit mit der Ar-
beitsgemeinschaft Jugend-
zahnpflege Kaiserslautern 
und unserem „Patenzahn-
arzt“ Dr. Wendel aus Miesau 
arbeiten wir an einem Kon-
zept, wie zahnmedizinische 
Gesichtspunkte in den päd-
agogischen Alltag integriert 
werden. Diese Zahnvor-
sorge beschäftigt sich mit 
den Themen der richtigen 
Mundhygiene, der zahnge-
sundheitlichen Ernährung 
und dem regelmäßigen Be-
such beim Zahnarzt.

Ab Anfang September 
haben wir dieses Projekt 
gestartet. Dr. Wendel hat 
uns in der Kita besucht und 
somit das Interesse vieler 
Kinder geweckt. Als nächs-
tes schauen wir uns seine 

Zahnarztpraxis an. Unser Ziel ist es, 
immer wieder zahngesundheitliche 
Impulse zu setzen, um im Laufe der 
Zeit alle Kinder zu erreichen.

Das Team der Kita Miesau

kiga miesau

„Wo aber
der Geist des Herrn ist,

da ist
Freiheit.“

2Kor 3 Vers 17

Monatsspruch Oktober
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Bethelsammlung

Noch einmal weisen wir auf die 
diesjährige Bethelsammlung hin.

Vom 04. bis 08. Oktober können 
Sie ihre gut erhaltene Kleidung in Sä-
cken von 9-19 Uhr in der Garage hinter 
dem Pfarrhaus in der St. Wendeler 
Straße 26 in Miesau abstellen.

Wer aus Gries keine Möglichkeit 
hat, die Bethelsäcke nach Miesau zu 
bringen, kann sie nur am 04.10. von 
16 bis 20 Uhr in Gries in den Gemein-
desaal bringen. Ich werde die Säcke 
dann mit nach Miesau nehmen.

U. Stoll-Rummel, Pfrin.

KiGo Miesau
Samstag, 15.10.2016, 10-13 Uhr

Im Rahmen des Herbstferien-
programms findet in der Küche der 
Adam-Müller Schule Miesau ein Koch-
kurs statt. Wir zaubern ein leckeres 
Menü mit euch. 

Anmeldungen bei Hei-
ke Buhles Tel. 2204 oder 
im Pfarrhaus Tel. 1456. Nä-
here Infos findet Ihr im 
Herbstferienkalender 
der Verbandsgemeinde 
Bruchmühlbach-Miesau.

 
Freitag, 28.10.2016, 15-17 Uhr

Unser KiGo findet heute im Sport-
heim beim Café International statt. 

Wir wollen gemeinsam singen, bas-
teln und spielen. Kommt vorbei und 
bring deine Freunde mit.

Montag, 31.10.2016, 17-19 Uhr
Heute ist Reformationstag 
und wie jedes Jahr lautet unser 
Motto „Halloween Nein – Re-
formation Ja“. Wir treffen uns 
um 17.00 Uhr im Gemeindesaal 

und starten, dann wie 
jedes Jahr unsere Aktion. 

Bei uns gibt es jede 
Menge zu erleben. Kommt vorbei.

Auf euren Besuch freut sich
das KiGo-Team Miesau

Café International

Entgegen der Ankündigung findet 
das 4. Café International erst am 

28.10. von 15 bis 17 Uhr im Sportheim 
statt.

Auf diesem Wege möchten wir uns 
auch im Namen der Flüchtlinge noch 
für die Spende in Höhe von 150 1 von 
Klaus Henn bedanken, die sich aus 
dem Verkauf der Bücher seines Vaters 
ergaben. Wir haben das Geld genutzt, 
um den Bus für unseren Ausflug in 
den Siegelbacher Zoo zu finanzieren, 
da der Ansturm so groß war, dass 
wir einen Doppeldeckerbus buchen 
mussten. Vielen Dank!
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Konficup 2016

Der Konficup des Dekanates Hom-
burg wurde 16. September in 

Homburg Erbach ausgetragen.
Zwölf Mannschaften waren angetre-

ten, darunter eine aus Miesau und eine 
aus Gries!

Es war ein spannendes Turnier, in 
dem es aber vor allem um den Spaß 
und den Kontakt der Jugendlichen un-
tereinander ging. Der Mannschaftsgeist 
und das Zusammengehörigkeitsgefühl 
unserer Konfis wurde gestärkt.

Unterstützt von vielen Eltern und Ge-
schwistern ist es uns mit der Miesauer 
Mannschaft gelungen, den 3. Platz in 
diesem Turnier zu erringen. Dafür beka-

men wir einen unter fairen Bedingungen 
hergestellten Fußball und eine Urkunde.

Besonders gefreut haben wir uns 
außerdem über einen Pokal für die 
beste Fan-Unterstützung, den wir vor 
allen Dingen unseren Chearleadern 
zu verdanken haben, die eifrig sowohl 
die Miesauer als auch die Grieser 
Mannschaft unterstützt haben. Hinzu 
kamen gemeinsame Fanrufe und gute 
Stimmung. Euch allen und allen die zu 
diesem Erfolg beigetragen haben ein 
herzliches Dankeschön!

U. Stoll-Rummel, Pfrin.

Ökumenischer Gremientag

Am 29. Oktober findet ein ökume-
nischer Gremientag im Gemeinde-

haus St. Valentin im Kübelberg statt. 
Da den Protestantischen Kirchen-
gemeinden Schönen-
berg, Miesau und Gries, 
sowie der Christusge-
meinde Schönenberg 
durch das Katholische 
Gemeindepastoral 2015 
nun die Großpfarrei Hei-
liger Christophorus ge-
genübersteht, wollen 
wir mit den Presbyteri-
en, dem Ältestenrat und den Pfarr-
gemeinderäten über die bisherige 
ökumenische Zusammenarbeit nach-

denken und Pläne für die künftige 
Zusammenarbeit schmieden.

Bisher war die Ökumenische 
Grundstimmung an der Basis immer 

sehr gut und wir hof-
fen, dass sich das auch 
im Rahmen der neuen 
Strukturen so fortfüh-
ren lässt.

Auf einen Tag voller 
Anregungen freuen sich:

Pfar rer Chr istoph 
Krauth, Pfarrerin Ute 
Stoll-Rummel, Prediger 

Jürgen Kitzler, Gemeindereferentin 
Christine Pappon, sowie die Pfarrer 
Stefan Czepl und Thomas Brenner
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Offizielle Vorpremiere in Gries

Mit „Viva! La Reformation“ startet 
der Kirchenkabarettist und Pfar-

rer Ingmar von Maybach-Mengede in 
das Jubiläumsjahr der Reformation.

Eine handverlesenes Publikum durf-
te der offiziellen Vorpremiere in Gries 
beiwohnen. Maybach präsentierte das 
Beste aus der bundesweiten Christlich 
Satirischen Unterhaltung (CSU) sowie 
neue Stücke seines Programmes, das 
es dann auch in einer extended version 
zusammen mit der Band „Die fabel-
haften Wartburg-Brothers“ ab dem 31. 
Oktober 2016 zu erleben gibt.

Fazit: Intelligentes Kabarett trifft 
Kirche im Reformationsmodus!

A. Rummel, Pfr.
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Aus dem Miesauer Presbyterium

Zum Kindergarten gibt es zu be-
richten, dass 24 „Maxikinder“ 

abgegangen sind, die nun die Schule 
besuchen. Der Kindergarten ist da-
durch zur Zeit nicht voll besetzt. Bis 
zum Jahresende werden wieder 75 
Kindergartenkinder unsere Einrich-
tung besuchen.

Der Bodenbelag im Gruppenraum 3 
wurde ordentlich und fristgerecht ver-
legt, aber kurz nachdem der Kinder-
garten nach den Ferien den Betrieb 
wieder aufgenommen hatte, ging der 
Gefrierschrank kaputt, der erst im Fe-
bruar 2016 angeschafft wurde. Firma 
Fuchs hat ein Ersatzgerät gestellt und 
sich um die Reparatur gekümmert, 
die auf Garantie ausgeführt werden 
konnte.

Das Thema Marder und Dachdäm-
mung ist leider immer noch nicht 
ausgestanden. Es ist ein neues Loch 
unterhalb der instand gesetzten 
Dachdämmung entdeckt worden. Ob 
es von einem Marder stammt, soll 
vom Fachmann geprüft werden.

Abschließend noch eine gute 
Nachricht zum Kindergarten: Ein 
Hausmeister wurde gefunden. Micha-
el Lieblang hat sich bereit erklärt, die 
Aufgabe zu übernehmen.

Mit den Kirchenfenstern geht es 
weiter voran. Anfang September kam 
die Nachricht, dass die Entwürfe für 
die Glaskunst fertig seien und Herr 
Prof. Schreiter hat diese gemeinsam 

mit seiner Frau am 9. September nach 
Miesau gebracht und Mitgliedern 
des Presbyteriums vorgestellt. Beim 
Kirchfest konnten dann alle Interes-
sierten, die Entwürfe in der Kirche an-
schauen und sich erklären lassen. Die 
Rückmeldungen waren überwiegend 
positiv und es gab nur wenig Kritik. 
Und so hat das Presbyterium in der 
letzten Sitzung einstimmig beschlos-
sen, die Entwürfe für die 5 Fenster 
im Chorraum anzunehmen und den 
Auftrag für zunächst 3 Fenster zu 
erteilen, da hierfür die Finanzierung 
steht. Die restliche Glaskunst wird zu 
einem späteren Zeitpunkt umgesetzt 
werden, je nach finanzieller Lage und 
Spendenstand. Neben der Dr.-Weis-
brod-Russ-Stiftung unter der Stiftung 
KiBa erwarten wir weitere Stiftungs-
gelder und Zuschüsse.

Der Gottesdienst beim Kirchfest, 
sowie das Fest selbst, waren sehr gut 
besucht. Es war eine gute Entschei-
dung, das Fest auf dem Dorfplatz zu 
veranstalten. Neben vielen Angebo-
ten in Kindergarten und Kirche war 
der Auftritt der Musikgruppe „Carpe 
Diem – unerhört“ von den West-
pfalzwerkstätten das Highlight des 
Tages; sie haben für beste Stimmung 
gesorgt.

Die nächste Sitzung des Presbyte-
riums findet im Rahmen der Rüstzeit 
vom 04.-06. November in Trier statt.

B. Czok
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Kirchfestnachlese

Bei schönstem Spätsommerwetter 
fand das Kindergarten- und Kir-

chenfest in Miesau statt.
Eingebunden in den Gewerbe- und 

KulTour Tag des Gewerberinges war 
die Prot. Kirche in Miesau auf der 
Pole-Position.

Mit einem lebendigen Tauferinne-
rungsgottesdienst zum Thema „Carpe 
Diem – Nutze den Tag“ ging es be-
schwingt in einen tollen Sonntag mit 
vielen Angeboten auf dem Dorfplatz 
und im Kindergarten.

Vielen Dank allen Helferinnen und 
Helfern, die alle Hände voll zu tun hat-
ten. Vielen Dank an das „Kochwerk“ 
für das tolle Catering und die Gruppe 

„Carpe diem – unerhört“ für das starke 
Open-Air-Konzert am Nachmittag.

Danke auch an unsere Jugendli-
chen, die mit Popcorn und Zuckerwat-
te, alkoholfreien Cocktails und dem 
Spielmobil klasse Angebote für alle 
Kinder hatten.

Herzlichen Dank dem KiTa-Team für 
die Betreuung der Kaffeetheke und 
das Kinderschminken.

Viele Kirchfestbesucher nutzten 
auch die Möglichkeit, sich über die 
Fensterentwürfe von Prof. Schreiter 
zu informieren.

So blicken wir dankbar auf eines 
der schönsten Kirchfeste seit langem 
zurück.

U. Stoll-Rummel, Pfrin.
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Achtung Winterzeit
In der Nacht

vom 29. auf den 30. Oktober 2016
die Uhr um eine Stunde zurückstellen!

Das Opfergeld im Monat Oktober
ist in Gries und Miesau

für unsere Konfirmanden-Freizeiten (Burg Lichten-
berg, Eisbahn Zweibrücken, Insel Rügen) bestimmt

02.10.: Erntedankfest 10 Uhr mit Abendmahlsfeier und 
anschließend Mittagessen bei Kür-
bissuppe und Grumbeerwaffeln!

09.10.: 20. So. n. Trin. 9 Uhr (1Thess 4,1-8)
16.10.: 21. So. n. Trin. 10 Uhr (Eph 6,10-17)
23.10.: 22. So. n. Trin. 9 Uhr (Phil 1,3-11)
30.10.: 23. So. n. Trin. 9 Uhr (Phil 3,17-21)
30.10.: Kooperationsgodi 18 Uhr Gottesdienst am Vorabend des Reforma-

tionstages mit den Gemeinden der Kooperation 
in Miesau und anschließendem lutherisch anmu-
tendem Essen im Gemeindesaal

06.11.: Vorl. So. im Kirchenj. 10 Uhr (Röm 14,7-9)
Bastelkreis donnerstags nachmittags im Gemeindesaal
Büchertisch sonntags nach dem Gottesdienst
Frauenbund 12. und 26.10. um 14.30 Uhr im Gemeindehaus. 

Interessierte Frauen sind herzlich willkommen
Kirchenchor Miesau montags um 19.30 Uhr (außerhalb der Ferien) im 

Gemeindesaal
Konfirmationskurs 2017 dienstags um 16 Uhr (Ferien frei!)
Konfirmationskurs 2018 dienstags um 17 Uhr (Ferien frei!)
Presbyteriumssitzung 04.10. ab 18 Uhr im Gemeindesaal, Rüstzeit vom 

04.-06.11. in Trier 
Redaktionsschluss 25.10. um 11 Uhr

02.10.: Erntedankfest 14 Uhr mit Abendmahlsfeier und 
anschließendem Erntedankkaffee-
trinken im Gemeindesaal

09.10.: 20. So. n. Trin. 10 Uhr (1Thess 4,1-8)
16.10.: 21. So. n. Trin. 9 Uhr (Eph 6,10-17)
23.10.: 22. So. n. Trin. 10 Uhr (Phil 1,3-11)
30.10.: 23. So. n. Trin. 10 Uhr (Phil 3,17-21) mit Taufe von Henri Johannes 

Manderscheid und Aurelia-Sophie Rudolphi
30.10.: Kooperationsgodi 18 Uhr Gottesdienst am Vorabend des Reforma-

tionstages mit den Gemeinden der Kooperation 
und anschließendem lutherisch anmutendem 
Essen im Gemeindesaal

06.11.: Vorl. So. im Kirchenj. 14 Uhr (Röm 14,7-9)
Besuchsdienstkreis 14.11. um 16.30 Uhr im Pfarrhaus
Büchertisch in der Kirche
Flötenflöhe montags um 16.15 Uhr
Frauentreff Atempause am 18.10. um 18 Uhr. Es kommt zu uns Frau 

Deegener aus Börsborn mit dem Thema: “Räu-
chern – eine alte Tradition neu entdeckt.“

Gemeindenachmittag 11.10. um 15 Uhr im Gemeindehaus, Thema: „Kann 
denn Mode Sünde sein“

Kindergottesdienst siehe Seite 10
Kirchenchor Miesau montags um 19.30 Uhr (außerhalb der Ferien)
Kleinkind-Turnen donnerstags 10 Uhr „Haus für Kinder“ ab 13.10.
Konfirmationskurs 2017 mittwochs um 16 Uhr (Ferien frei!)
Konfirmationskurs 2018 mittwochs um 16.45 Uhr (Ferien frei!)
Krabbelstube dienstags 10 bis 11.30 Uhr ab 11.10.
Presbyteriumssitzung Rüstzeit vom 04.-06.11. in Trier
Redaktionsschluss 25.10. um 11 Uhr

GAW-Sammlung 2016
Bitte beachten Sie die beigelegten Informationen zur 

diesjährigen Gustav-Adolf-Werk-Sammlung.

Spendenaktion für die neuen Kirchenfenster in Miesau

Vielen herzlichen Dank an alle Spenderinnen und Spender!
Mit 36.162,27 1 haben uns neben zwei Großspendern 19 % aller Ange-

schriebenen eine durchschnittliche Spende von 81 1 zukommen lassen.
Weitere 18.000 1 kommen von der Dr. Weisbrod-Russ-Stiftung.

60 % der Glaskunst sind somit bereits finanziert. Helfen Sie weiter mit!

Kirchengemeinde Miesau, Volksbank Glan-Münchweiler
IBAN DE62 5409 2400 0003 8261 04 (Verwendungszweck: Kirchenfenster)


